
Flaischlen, Cäsar: Laß endlich, laß dieses Dringen und Drängen (1892)

1 Laß endlich, laß dieses Dringen und Drängen,

2 dies müdemachende Zwingen und Zwängen ...

3 was einer tun kann, hast du getan!

4 und mehr vielleicht!

5 Nun mache Rast

6 am grünen Hang ...

7 es muß jetzt für sich selber sorgen,

8 es muß sich ohne deinen Rat

9 aus eigener Kraft jetzt weiterwenden

10 und sich zu seinem Ziel vollenden!

11 Du aber rüste dich und reife

12 zu neuen Schaffens froher Tat!
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